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Theologie .Pb'ilo.ropbieDÄNIELQU; Die T’heologie ın der Krise der eıt ANWANDER, Der christliche Friede. I&='Mi;r1dleär;r fhe9-In

i

Dokumente Jhg. Heft (1949) 536—9541. logische Zeıtschrift Jhg. I Nr. (Jan 1950 37— 44
Nachschrift eınes Vortrages auf der französiısch-deutschen Priestertagung Nach einer Voruntersuchung ber die Bedeufung des hebräischen, griechi-ın Maria-Rosenberg ept. Nach annten fran  ıschen Je- schen, römischen un germanischen Friedensbegriffs wırd seine ezijell
sulten 1St der Mensch VOo. heute gekennzeichnet dur eın verabsolu- christliıche Fassung bei Augustin, Benedikt un Thomas herausgeste It
tierendes Geschichtsverständnis und dadurch, daß als ubjekt ın den
Mittelpunkt der Weltrt rückt. Beide Auftassungen ‚yerdgn durch die Theo- BOUILLARD, Henrı. E intention fondamentale de Maurıcelögie korrigiert und überhöht. Blondel et Ia T’heologie. In Recherches de Science religieuseSE UD ORDON, Paulus. Weltwende und WT In u Nr. (Sommer 321— 402

In dieser umfassenden Würdigung des Einflusses Blondal aus der Federtinische Monatsschriftt Jhg 25 Heft (1949) 4572— 461
VvVOo. {Ou1 ard IMN ZU Ausdruck, daß die Theologie sıch mehr undFEs wird 1er aut die ambiıvalente Geltung der prophetischen Zeichen für mehr positiver Anerkennung der Intention Blondels, der ınneren

das En hingewiesen. In den Zeiten der Zerrüttung 1ST Z2War die gveistige, Synthese ‚von Dogma und Geschichte, durchringt.aber nicht historische ähe des Jüngsten Tages BCHC ep.
GRIBOMONT, Du Sacrement de PEglise et de ses Re- BROGILIE, Louis de Wissenschaft und 7Zivilisation. In ÜniL-

versitas Jhg. 4 Heft 12 (Dez 1455—1460alısations imparfaites. Essai de T’heologie du Schisme. In
Der bekannte Physiker spricht unNnse[Ier. vilisation ın Parallelität mitIrenikon Bd (4 Vierteljahr 2145—36/ der W issenschatt ungeheure Fortschrf schancen jedoch wird©

/ersuch einer Inan ihr ıcht möglich se1n, iıhren el CHNECN Untergan auf die Dauer autzu-
Themas.

griffnahme dieses wenıg bearbeiteten dpgmatis&!en halten. 1lle menschlichen Werke nnen sıch nı selbst retten, ondern
sind 1n iıhrer Sinngebun
Wirklichkeit angewilesen.

und 1n ıhrem Bestand auf eıne tx;anszendenteHOFMANN, Rudolf. Moraltbeblogie "und ‘ÜJfi:_tßdu; oa
nungsethos. In Münchener Theologische Zeitschrift Jhg.INr (Jan 53—653. MUS, Alberrt. Die Hoffnung und das Ä5;>;rdé Werk DOoNn

Franz Kafka In Die
Mıt offenen Worten WI1r| das Versagen der allg Christenheit or derf 792—803 Wandlur(xg Jhg. 4 ‚Heft (I?ez. I‘%49)
Gesinnungsgeboten gegenüber der Nachkriegsnot gekennzeichnet und auf
eine unzureichende Methode der Moraltheologie zurückge ührt. Gegen- In diesem lesenswerten Aufsatz nimmt Camus den Dichter tür den
ber der Werkethik wiıird eine Vertiefung "des Gesinnungsethos  S gefordgn: e1 enteuer einer Seele darstellr,

Existentijalısmus Anspruch und untersucht dessen Werk, das „das. ent“
1e aufund. die Möglichkeit hierzu dargestellt, a  a Gnade 1ISt Der Mensch, der alles ufg1ibt, Moral, Logik, geist1ige Wahr-

GZ: Suche ‚nach der

LEVIE SJ Les E de Ta TreuUVvVE d’Ecriture Saınte ıche Heimat: enden alle existentiell
heıiten, findet hinter der Abtötung aller ırdischen Erwartung seine eigent-

einemtheologie. In Nouvelle Revue Theologique a 71 Nr. 10 C] Romanschriftsteller „MItHoffnungsschrei“.(Dezember- 9—1
Vetrfasser arbeitet reiı Grundsätze heraus: e1m chrittwort ISt be- ESSEN, Johannes. Recht nd Unrecht: ın Kants Kritik der
achten, dafß es S1 vollkommen menschlichen Ausdruck ZOtt- Gottesbeweise. In Philosopkischlicher Wahrheit handelt, daß jedes Wort eshalb sein Gewicht uUSs der Okt 260—277

Studien Bd. Heft 2—
Synthese des Gesamtwerkes se1nes Autors empfängt, un!: daß diese 1mM

Der Verfasser findet in den meilist für eine nat 'Itfieolo_gje ın An-Licht der traditionellen Entw?d{lung des Dogmas vollziehen i;t. spruch gENOMMENE. Beweisen supranaturale Motive, sie . gründen 2150

MOUROUX, Jean. Sur la CONSCLENCE de Ia foz In Recherches schon 1n Religion, darin liegt ıhr Wahres,” das Kant ın seiner logischrichtigen Kritik übersehen hat.de Science religieuse Bd Nr. (Juli/Sept. 1949) 472—454
Eın problemgeschichtlicher Überblick MIt besonderer Berücksichtigung JASPERS, Karl Über Bedingungen‘ und Möglicbkéiteii _ eines
liturgischer und kanonischer Texte und VO. Augustinus, Humanısmus. In Die Wandlung JhgSuarez. hongas und Hefrt (Dez

710— 734
RAHNER, arl Von der seligen Reisev des göttsuchenden Jaspers gibt ım Rückbezug auf die gegenwärtigen Bedinr  gungen des Me'nsc_h-

Grunde NU) ormalen Begriff des Humanısmus, ın demMenschen. Gedanken Zu est der Erscheinung des Herrn. jeder seine Unabhängigkeit treı schwebend und selbst erringen muß. Die
In Geıist und Leben Jheg. Heft 6 (Dez 405—409. Ab andlung 15t eine Selbstverteidigung des Philosophen ften-

barungsreligion Do SMUS, wobel er der Philosophie weitMan könnte diesen Aufsatz eine kleine T'heologie der Existenz nennefi‚
OLtL, als einen Sprung 1nNs absagt, daß s1e 1Ur 21l mer machen kann, aber das Sehen selbst Je-die das Menschsein als eine Bewegung dem einzelnen überlassen bleibt.Wagnıs ZU Gegenstand hat.

LIEBERT, AL Die theologische Denkuné;art und ıhreSCHMAUS, Miıchael. eich Gottes und Bu[3:alerament. In
Münchener Theologische Zei Universalität. In Philosophische St

20—36
tschrift Jhg. 'I Nr. 1 (Jan. 1?50) Okt 245—259. udien Bd Heft D

Im Bußsakrament 58  begegnen sıch die entscheidenden Ereignisse der Heils- Die Vergleichung O: Theologıe und Philosophie zeigt, daß beide als
geschichte Wie-die Vergangenheıt kratt der Erlösungstat Christı herein- Gegenpole Dr1011 Zur Kultur gehören und deshalb ım Grunde iıchtV wirkt, o  © auch die meist weniger beachtete Zukunft 1N ihrex: eschatolo- Gegnern werdep können.
gischen Bedeutung. Nur durch diesen Doppelbezug ist die Einordnung
des Sakramentes 1n das Ganze des Christentums gegeben. CHLUÜUTER -  ER  ES, Maria. Bergsons Verbältnés Z

Christentum. In Hochland Jhg.SEMMELROTH, Otto. Marianische T’heologie und Frömmig- bis 118 4 Heftt (Dez 105

heit ın der Kirchengeschichte der Neuzeıt. In: Geist und Leben Der Weg des Denkers tührt ber Mathematik, Biologie, Psychologie undJhg. Heft (Dez 435—441 Metaphysık ın die christliche Mystik und dabei ın den Raum
Von den hemmenden und Öördernden Kräften, die sowohl 1m praktischen Katholizıiısmus e1in. Den faktischen Übertritt vermeidet C seine Ju-
als auch 1im dogmatischen Bereıich das marijanische Le 1n der Kirche dischen Glaubensbrüder ıcht 1mM Augenblick der. Gefahr verlassen.
Einfluß nehmen, wıe s1ie sıch eLw2 ın den Bemühun
sierung der Hiımmeltahrt arıens bekunden.

gpCcn die Dogmatı- HURN, Hubert. Selbstbin3abe und Selbstbehauptung. In
e1Ist und Leben Jhg Hefit Dez 1949) ' 5. 457—461

TERRIER, Leon Dıie gegenwärtige theologische Arbeit ın Askese hat eın Janusgesicht; sıe stehr ın Gefahr, ZuUS der SelbsthingabeFrankreich. In Dokumente Jhg Hett (1949) 519—535 in verborgene Selbstbehauptung („neurotische Enge“) vel al An
Eine gut informierende Skizze, diıe MT vielen Auszügen und Zıtaten VOo and der Triebfedernlehre VOoO Klages wird die dialektische Existenz-
den Problemen und Kontroversen, Wwıe s1ie den etzten Jahren auftauch- lage entwickelt, der keine objekt1ve: Norm, so}ndern Nur eigene
ten un Bedeutung NNCNH, berichtet. schöpferische En;scheidung» efreit.

TOYNBEE, Arnold. Entstehung UunN Untergang der 7 ivili-TERRIER, Leon. T’heologischeE und' ıhr Schrıft- satıonen. In Universitas Jhe. Heft Dez 1409473  3 ımm heutigen Frankreich. bıs 1416547— 548 In Dokumente Jhg Heft (1949)
Frage: Warum finden überhau die ın einer_ philosophischen Gleich-

6“ zeitigkeit stehenden Versuche ler Kulturen, primitive NiveauT’he Open Door. In 'Ihe Tablet Bd 194 Nr. 5719 (31 1949) hinauszugelangen, statt? Toynbee findet die Lösung dieser VO: Spengler463 noch ıcht gestellten Frage ın Goethes Faust, die CS ichtsbewegende
Der Standpunkt der nichtkatholischen Ofentlichkeit Englands der Frage Kraft die Herausforderung des Bösen 1St, durch die Gott die Möglichkeit
der römischen Haltung ZUr kumenischen Beweg WIC ım Schöpfungen erhält. Der göttliche I'lan verwirklicht sıch als stetiger
Artıkel VO' 31 10. ZU' Ausdruck kam (vgl. 111  Idu Fortschritt auch Untergang
findet hier eine ebenbürtige NtWOrt.

ın diesem Hcff), entsteht au!:  a Leiden“.
der Kulturen hinyeg, denn ; ;.Wif-
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‚y Liebe. In Geis ZOEPL, Friedrich. Reke se DE und . Seelsorge: InA A  *  x  -  C  ©  FQ  -  M  <  en  An  A  }  ar  LA  A  x  Kn  Y  p&  S  .  —  ‚g‚’.  LEn  AT  e  ;1'“_."Läie'bé. In Ceis  ZOFPL, Friedrich. Religi  O  ié Valle:leuna?e nnd Seel:orge» In‘ SC  WALTER  = ;E':ugeni Z_ u;_f{  Ontologie ; b;  t und  Leben Jhg.22 Heft 6 (Dez. 1949) S. 442—456.  Münchener Theolog  gische Zeit;chriftf!hg.l Nr. 1 (Jan. 1950)  79—89.  7  '  Der Verfasser ist bemüht, den christlichen Liebesbegriff -aus den m'an;3ig-  fachen und z. T. 'aufklärerischen Vermengungen | erauszuwinden und ihn  Nach einem. kurzen historischen Abri:  ß weist der V.erfgsser.aixf die gg$ße  Bedeutung der Volkskunde hin, die der Seelsorge zeigt, wie  er WIEKS  über die Pialektils von Ero  *  s und Agape hinauszuheben.  n  x  liche, hier und jetzt lebende Mensch beschaffen ist. Umgekehtt prüft die  &—  .Seglsqrge die_(_ia.l'gestellte Volksfrömmigkeit auf ihren christlichen Gel']lal.:.  ?  x  V‘K.ultu'r  E  E  ;  OC p‘oli;iép‘bés Lében,  AN'EÖNY‚ Ernsf. Gibt es eine christliche Facbieunde? ‘In: Pä-  dagogische Welt Jhg. 3 Heft 12 (Dez. 1949) S. 733—734.  CHENNAULT, Claire Lee. Eleventh hour in China.In: VAm?-  rica Bd. 82 Nr. 9 (3. 12. 1949) S. 273—274.  %  Auch und gerade in der Berufsausbildung!ist eine Trennung der Geister  und  Chennault, ein; sehr guter amerikanischer‘ K_Ä1  ner Chinas, de  m' ; er zu-  notwendig. Gegen die materialistische Fachkunde, die nur den Sto  nächst als Luftwaffenoffizier, dann als privater Organisator von Luft-  die mechanische Tätigkeit sieht, muß die christliche, verpflichtend gegen  transportlinien verbunden war, richtet — in den Spalten der führenden  katholichen - Zeitschrift! — einen beschwörenden Aufruf an Amerika, die  Gott, gegen die Mi{_tm_'enfd']Nn ‘“"d gegen sich ’selbst, gesetzt werden.  Sache Nationalchinas in letzter Stunde zur seinigen zu machen. Formosa  BÄU'M, ]"ulius'. Richard. Seewald zum 60. Gebnrtstdg. In: Das  sei-eine durchaus reale- Basis. Die, Folgen eines totälen'kom_münistisäaen  Münster Jhg.3 Heft 1/2 (Jan./Febr. 1950) S. 35—39.  _ Sieges würden für Asien unabsehbar sein.  -  christlicher Kunst zur Mon  Aufweis der inneren Zwangsläufigkeit in der Entw_icklung des Meisters  DAVID, J. Mitbestimmungsrecht der Arbeiterscbaft. Irl: Orien-  umentalmalerei. _Def‘ Beitrag ist mit vielen‘  tierung 13. Jhg. Nr. 23/24 (16. 12. 1949) S. 249—252. °  guten th>tdgréphien versehen.  Auch in der Schweiz beginnt die Diskussion. über dieses Thema. Der Bei-  trag gibt zu erkennen, daß betriebswirtschaftliche Einwände von Unter-  BERNHART, Josef. Goethe und die j/eatbbliscb’e_ Welc In  nehmerseite das‘ soziale Gefälle, mit_dem dieser Anspruch sich geltend  -  Frankfurter Hefte Jhg. 4 Heft 12 (Dez. 1949) S. 1060—1070.  macht, 1'Aig:hl'‚T werdgn aufhalten können. (Wird fortgeset_z:.)  Ohne sich auf äußere Tatsachen einzulassen, wird hier versucht, das „un-  bewußt, ja notwendig Katholische in seiner .Entfaltung“, das ’sich dagegen  -DERRICK, Paul. The Economic Crisis. In:“Blackfriars Bd. 30  wehrt, Intellekt und Seele, G:  SN 357 (Dezember 1949) S. 581—8584.  S  S  eis\:. und‘ Leb]ein_zu spah:gn oéer zu ver-  eachtenswerter k;rzar Auf-  mengen, aufzü2eigen.  -  Ein für unsere katholischen Sozialpädagogen. bı  satz; der die gegenwärtigen Schwierigkeiten ‚der Industrieländer und die  Methoden der verschiedenen sozialwirtschaftlichen Gruppen, ihnen zu be-  BOEHM‚ Hans Otto.':‘l—.imrgie' und Muszk IrI!' Die Besingüng  gegnen, d}a,rakt'erisie#.  N  Jhg. 4 Heft 6 (Nov./Dez. 1949). S. 269—277.  Gregorianischer Choral und Pales€rinas'l:—il sind ewige.Norr„n}:n, die doch  H  DINTER, Hugo. Zur  f'rage der Ebezerrütt?ng. und ihres Ver-  eine freie Entwicklung zulassen; eine solche Kirchenmusik ist soweit zeit-  schuldens. In: Begegnung Jhg. 4 Heft 12 (1949) S. 353—355.  enthoben, daß die Unruhe der Kunstentwicklung im profanen Raum na  Da der Iurist; meist nicht die Wurzeln der Zerrüttung, sondern nur ihre  der Meinung des _Verfasser& ohne Einfluß bleibt.  X  späteren Auswirkungen zu fassen bekommt, wird hier, eine voreheliche  Prüfungspflicht im rechtlichen Sinne vorgeschlagen, wie sie von der Kirche,  DÖRFLER‚ Peter. Nikolaus von  Vl Flüe. In: Hochland Jhg. 42  schon lange empfohlen wird.  7  \  Heft 2 (Dez.1949) S. 119—138.  a  GAIL, Anton. Preußisches Ver:  hängnis in christlicher S£cbt.  Eine Würdigung des Heiligen,  der auch‘ der Erretter‘ der Schweiz ist,  „Pater. P;triae“, als Nationalheros nur mit ]eagne d’  Arc zu vergleichen.  ” In: Die Besinnung Jhg. 4 Heft 6 (Nov./Dez. 1949) S: 243—248.  Obödienz und Arbeitsethos‘aus der Ordenszeit schlugen in Staatsomnipo-  tenz und Servilität um,' nachdem die christliche Sinnmitte in der Neu-  GERSON, Walter. Autorität in der Fiirs#geerziebung. In:  “zeit entglitten ist. In dieser Tragik des preußischen Geistes liegt ein  Appe  an das europäische Christentum, daß echte Staatsgesinnung nur  Die Sammlung Jhg.4 Heft 12 (Dez. 1949) S. 753—762.  mit transzendgnter Verankerung möglich. ist.  Ausgedehnte Erfahrungen. mit schwererziehbaren  Kindern bringen den  Autor dazu, die Autorität auf zwei Fundamen  te zu S  tellen: Achtung sei-  — GURIAN, Waldemar. German Vacuum 1949. In  A: The .Coin-  tens desyZöglings ‚und w-irl»{l\id'xe Sympathie vo  m Erziehq her. ;  monweal Bd.51 Nr.8 (2.12. 1949)_ S. 233—237.. -  Guri£n, den zahlreiche Städte und Universitäten im letzten Jahr als  HOHOFF, Curt. Das filigz'öse i’r;blen; in der erzählenden  Gastredner hörten, zieht hier die Bilanz seiner Deutschlandreise. Er  Literatur. In: Hochland Jhg. 42 Heft 2 (Dez. 1949) S.178—187.  hebt besonders „die Unwirklichkeit des Ersche  linungsbildes des gegenwär-  „Sobald das Christentum eine  tigen Degtschlands" hervor.  Eine Übersicht über , die Weltliteratur.  kann es auch, das lehren  wirkliche Macht ist, gelebt und gelitten wird,  d wahrhaft künst-  "GURIAN, Waldemar. Stalin. va1: The Commonweal Bd. 51  Greene, Waugh, Langgässer und Bernanos, Gegenstan  Nz. 11 (23. 12° 1949) S3310—=312:  lerischer l?urd!dfingung fe1n.“  - Dieser ganz kurze Aufsatz scheint uns die wesentlichen‘ Züge im Bilde  3  LACHMANN, Edu-ard. Bézéubén?ng durch Orpheus. Zur Ve;'-  Stalins zu treffen.  drängung des Christlichen im Werk des späten Rilke. In: Wort  HEUSS, Theodor. Politische Jugend. In: Deutsche Universitäts-  und Wahrheit Jhg. 4 Heft 12 (Dez. 1949) 922—926.  zeitung Jhg. 4 Nr. 23 (2. Dez. 1949) S. 3—6.  Die Interp  hinter das von  retation der Sonette an Orpheus geht in überzeugender Weise  Rilke ausdrücklich Gemeinte zurück und weist ungewollte  Rede vom 1. November vor der Freien Universität Berlin. Der in 'sich  ruhende Wert einer unabhängigen Wissenschaft muß Grundlage “werden  christliche Gehalte nach, die hervorbrechen mußten, weil das Religiöse in  wußt und nicht organisch verdrängt wurde.  4  für die Stiftung von neuen Formen eines gesicherten Lebensgefühles, das  der Ifersop des Dichters be  {  zugleich als neues tragendes Nationalgefühl Geltung hat>en soll.  LAUTEMANN, Wolfgang. Über den Geschichtsunterricht an  MÜLLER-GANGLÖFF, Erich. Die Ersd:eifiung.rformen des  den höheren Schulen. In: Die Sammlung Jhg. 4 Heft 12 (Dez.  Bösen. In: Merkur Jhg. 3 Heft 12 (Dez. 1949) S. 1182—1187.  *  Der Verfasser der wichtigen Veröffentlichung „Vorläufer des Antichrists“  1949) S. 742—753.  weiıst hı  °  .  er aus unseren geschichtlichen Erfahrungen drei Steigerungsstufen  Eine. national-deutsche wie auch ‚ die betont eurépäische Art, die . Ge-  auf: Das schöpferische Böse (M  e  helische), das -mit guten Werken  schichte zu sehen und zu lehren, bringt Verfälschungen mit sich,  aher  sich tarnende Böse (Hypokritis  E  fordert -der Verfasser einen ungelenkten Geschichtsunterricht, der sich  as entleerte. Böse 2ls Yollüstige  ,  allein nach dem freien wissenschaftlichen Gewissen richtet.  Selbst_pg‘eisg_abe (Lemurisäe).  PICHT, Werner. Zur VNeub.e ründting‘de.z aéet?tscben V:'ol/e:-  MASSE, Benjamin L. SJ. Can Stalin expect a bust? In: America  Bd. 82 Nr. 11 (17. 12. 1949) S. 337—339.  bildung. In: Merkur Jhg. 3 Heft 11 (Nov. 1949) S. 1062—1077.  Unter. den in USA sehr beachteten Aufsätzen von Masse verdient dieser  Ein gewichtiges Wort zur Bildungsarbeit,  die mit den längst vergangenen,  besondere Aufmerksamkeit, weil er begründet, daß eine akute Wirt-  doch heute noch umgehenden Bildungsidea  Jlen des 19. Jahrhunderts bricht  schaftskrise in USA, wie sie dem Kommunismus gelegen käme, durchi\us  und mit dem Ziel  er „personalen Existenz“ sich an den Arbeiter wen-  nicht wahrscheinlich ist.  det und einzi  folgt.  g an diesem ihrej.eistung mißt. (Zweiter und_letzter Teil  MASSE, Benjäm_in L. SJ. T’wo significant Pastoral Letters. in:  %  “ America Bd. 82 Nr. 7 (19. 11. 1949) S. 179—181.  SCHNELL, Hugo. Die Kirche in Assy. In: Das Münst.er Jhg. 3  Der Wirtschaftsredakteur der bekannten Jesuitenzeitschrift von USA be-  Heft 1/2 (Jan./Febr. 1950) S. 34.  zeichnet als die bedeutendsten Kundgebungen .der  irche zur sozialen  Frage im Jahre 1  949: die Rede Pius’ XII. an die Unternehmer vom 7.5,.,  Aufsatz mit Bildbeilagen zu der in Deutschland noch viel zu-wenig be-  ndsten mo-  - die Hirtenbriefe  der australischen und holländischen Bischöfe und der  kannten Kirche, die als ein Gemeinschaftswerk der bedeute:  P.; Bonnard)  französischen Kardinäle. Mit den beiden letztgenannten Dokumenten, die  errichtet wurde. Ein Bı  ernen Künstler (L&ger, Georges Braques, Lurgat, Rouault,  kraler Auf-  das Anliegen der Versöhnung von Kirche und Arbeitern betreffen, be-  V  E  3  eispiel, €äß auch die neueste Kunst sa  gaben würdig ist.  x  schäftigt sich der vo]rlieg@de Aufsatz.  é  <  239  YWALTER, Eugen. Zur Ontologie Hc
Leben Jhg.22 Heft (Dez. 1949) 442—456. Münchener Theologgische Zeitschrift Jhg. I Nr. 1 (Jan. 1950)

79  89Der Verfasser ist bemüht, den christlichen Liebesbegriff -aus den mannig-
fachen und aufklärerischen Vermengungen erauszuwinden und ıhn Nach einem kurzen historischen Abri weist der V-erf@sser. äjlf die große

Bedeutung der Vo nde hın, die der Seelsorge ZEI:  5 wıie wWwWI1Irber die Pialektik] Vo Ero und Agape hinauszuheben.
Jiche, 1er und jetzt ebende Mensch beschaffen ISEt. Umgekehtt prüft die

Seglsqrge die _(_ia.i’gestellte Volksfrömmigkeit auf ihren christlichen Geljnalf.V‘K.ultu'r X  E und p‘oli;i\lr_cbés Léber;ANTOi\'IY‚ Erns-r‚. Gibt uıne qqhristliche F acbkund e2 In Pa-
dagogische Welt Jhg Heft 12 (Dez. 1949) 733— 734 CHENNAULT, C]Arse Lee DE hour ınEIn Ame-

rica Bd 87 Nr. (Dd2 273—274.Auch und gerade ın der Berufsausbildung ist eine Trennung der Geister
und Chennault, ein sechr amerikanischer KennNer Chinas, de er 7U -notwendig. Gegen die materialistische . Fachkunde, die NUur den Sto

nächst als Luftwaffenoftizier, ann als privater Organısator VO. Luft-die mechanische Tätigkeit sieht, IMUu: die christliche, verpflichtend transportliniıen verbunden War, richtet In den alten der führenden
katholichen - Zeitschrift! einen beschwörenden Au ruf Amerika, dieGott, gegen die Mitmensd_aen  . und sich selbst, BESETIZT werden.
Sache Natıionalchinas ın etzter Stunde zur seinıgen FormosaBAUM, JuliusDZU Gebnrtstaé. In Das sel eine urchaus reale Basıs. Die Folgen eines totalen * kommütünistischen

Münster Jhg Heft 1/2 (Jan./Febr. 25—39 Sıeges würden für Asıen unabsehbar SC1IN.,.

christlicher Kunst zur Mon
Aufweis der inneren Zwangsläufigkeit ın der En£w_icklung des Meisters AVID, Mitbestimmungsrecht der Afbei tlwci)a ft. In Orien-

_  umpniqlfnalerei. _Der Beitrag 1St MI1t vrelen tierung Nr. (16. 12 249— 252
guten Photo'grraphien versehen. Auch 1 der Schweiz beginnt die Diskussion. über dieses Thema. Der Bei-

LTa gibt erkennen, dafß betriebswirtschaftliche Einwände VOo. Unter-I%ERNHART, Josef. Öoethe und die j/eaztl$c'aliscbe Welt In nehmerseıte das ‚Ozıale Gefälle, mıt dem dieser Anspruch sich geltend
Frankfurter Heftte Jhg. Heit (Dez Q=1 macht, nig:h]'._} Werdgn authalten können., (Wırd forcgeset_zt.)
hne sıch auf äußere Tatsachen einzulassen, wiıird hier versucht, das „un-
bewußt, Ja notwendig Katholische ın seiner .Entfaltung“, das sich dagegen DERRICK, aul T’he Economıi1c Crisis. In:“Blackfriars Bd
wehrt, Intellekt und Seele, Nr. 35/ (Dezember 1949) 5. 581—584eis\:{ und Lebein z spält‘m oéer vVer-

eachtenswerter kizrzer Aut-CNECNH, aufzuzeigen.  A Eın für unsere katholischen Sozialpädagogen. b
satz; - der die gegenwärtigen wierigkeiten der Industrieländer un die
Methoden der verschiedenen sozialwirtschaftlichen Gruppen, iıhnen be-BOEHM‚ Hans Otto. I—.imrgié und Musik In! Die Besinr_1ün‘f; DBCRNECIL, d}a,-rakt'erisie:ß.Ihg. 4 Heft (Nov./Dez 5. 269—27/7

Gregorianischer Choral und Pales€rinas':_il sind X  ewige. Normen, die doch DINTER, Hugo. Zur i" rage der Ehezerrüttung. un ıhres Ver-
eıne freie Entwicklung zulassen; eine so Kirchenmusik ISt sSOWweilt Zeit- schuldens. In Begegnung Jhg. Hefrt 353— 355
enthoben, da die Unruhe der Kunstentwicklung 1ım profanen Raum N} Da der Jurist meist ıcht die Wurzeln der Zerrüttung, ondern NUu: ihreder Meinung des Yerfasser& hne Einfluß bleibt.

{ späteren Auswirkungen tassen bekommt, wird hier einte voreheliche
Prüfun spflicht 1 rechtlichen Sıinne vorgeschlagen, wıe S1C VOo. der KircheDORFLER, Peter. Nikolaus D“OoN Vl Flüe. In Hochland Jhg. 47 schon AaNZC empfohlen wiırd.

Heft (Dez 119—138 GAÄAIL, A Preußisches Verhängnis 1ın christlicher S£cbt.
ıne Würdigung des Heiligen, der auch der Erretter der Schweiz 1St,
„Pater Patrıiae”, als Nationalheros NuUu mıt ]eagne Arc vergleichen. In Die Besinnung Jhg. He_:ft (Nov  eZ 2743— 7248

Obödienz und Arbeitsethos aus der Ordenszeit schlugen 1n S_taatgomx_\ipo-
LeNZz und Servilıtät um, nachdem die cQhristliche Sınnmitte Il der eu-

GERSON, Walter. Autorität ın der F ürsoiéeerziebung. In Zeit entglitten ISt. In dieser Tragik des DIFeu ischen Geistes lıegt eın
Appe das europäische Christentum, daß echte Staatsgesinnung NnNurDie Sammlung Jhg 4 Heft 12 (Dez 753—762
mMIt transzendgn ter Verankerung möglich. ISt.

Ausgedehnte Erfahrungen mit schwererziehbaren Kindern bringen den
Autor dazu, die Autorität auf Zzwel Fundamen en Achtung se1l- GURIAN, Waldemar. German Vacuum 1949 In The Com-
Lens des Zöglings un! wirkliche Sympathie Erzieher_ her mon weal Bd 51 Nr. “  ©Ö  5 22 33— 9237

Guriän, den zahlreiche Stäiädte und Universitäten 1 etzten Jahr aAls
OHOFF, Curt. Das filz_'giöse i’r?)bleßi ın der erzählenden Gastredner hörten, zıie 1er die Bilanz seiner Deutschlandreise. Er
Literatur. In Hochland Jhg. Hett Dez 178— 187 hebt besonders „die Unwirklichkeit des Erschelinungsbildes des gegenwäar-

„Sobald das _ Christentum eine tigen Degtschlands" hervor.
ıne Übersicht be:  die Weltliteratur. ann ) das lehrenwirkliche acht ISt, gelebt und gelıtten wird, wahrhaft. künst- GURIAN, Waldemar. Stalin. In The Commonweal Bd. 51
Greene, Waugh, Langgässer und Berx_)anos, Gegenstan Nr. 11 (23 182 210— 312lerischer Durd\dringung fein.“ Diıeser ganz kurze Auftfsatz scheint uns die wesentlichen: üge 8801 Bilde

Edu-arä. Bezaubéréng durch Orpheus. Zur Ve;'- Stalıns treffen.
drängung des Christlichen ım Werk des spaten Rılke. In Wort Theodor. Politische Jugend. In Deutsche Universitäts-
und Wahrheit Jhg. Heftr (Dez. 922—926 zeıtung Jhg. Nr. @® Dez 1—6
Die Interp
hinter das VO:

retätion der Sonette Orpheus gyeht ın übgr2e\_lgender Weise
Rılke ausdrücklich Gemeinte zurück und ungeWO Rede VO November VOT der Freien Universität Berlın. Der ın sıch

ruhende Wert einer unabhängigen Wissenschaftt mMUu: Grundla werden
christliche Gehalte nach;, die hervorbrechen mußten, weil das Religiöse ın

wußt und icht organisch verdrängt WwWUur für die Stiftung VO. Formen eines gesicherten Lebensge ühles, das
der Person  ar des Dıchters be zugleich als tragendes Nationalgefühl Geltung a  en soll

AUTEMANN, Wolfgang. Über den Geschichtsunterricht .anMU£LER ® GANGLÖfF, rich. Dıiıe Ersdaeifiung.rformen des
den Oöheren Schulen. In Die Sammlung Jhg. Heft (Dez.Bösen. In Merkur Jhg Heft (Dez Hennn

Der Vertasser der wichtigen Veröffentlichung „Vorläufer des Antichrists“* 742—7/753
er us unNnscCICHN geschichtlichen Erfahrungen drei Steigerungsstufen ıne national-deutsche wıe auch die betont euröpäische Art,; die Ge-

auf Das schöpferische Böse helische), das mIt Werken schichte sehen und ehren, bringt Verfälschungen mMi1t sich, aher
sıch tarnende ‚Ose (Hypokrıitısphisto  e), « fordert der Vertasser einen ungelenkten Geschichtsunterricht, der sıchentleerte Ose als yvollüstige  7 allein nach dem freien wissenschaftlichen Gewissen richtet.Selbst_pjreisgabe (Lemurisäe).
H  9 Wernér_. Zur VN eub.e ründung | de.rA deutschen I;'olk:- Benjamın S] Can Stalın exDecCt x bust? In merica

Bd 82 Nr. 11 (17 337—339bildung. In Merkur Jhg. He 11 (Nov. S. 41062——1077.‘ Unter den ın USA sehr beachteten Autsätzen VvVo Masse verdient dieser
Eın gewichtiges Wort zur Bildungsarbeit, dıe 90080 den längst vergangenen, besondere Aufmerksamkeit, weıl begründet, daß eine akute Wirt-
doch heute noch ehenden Bildungsidealen des 19 Jahrhunderts bricht schattskrise ın USA, wIıe s1e dem Kommuni1smus gelegen käme, durche_msun: MIt dem Ziel „personalen Existenz“ sich den Arbeıiıter wen- ıcht wahrscheinlich IsSt.
det und e1nz]ı
tolzt.

diesem ihre ; Leistung ißt. (Zweiter und_ Jetzter 'eil
Benjäm_in SJ T wo signıfıcant Pastoral Letters. In

Amerıca Bd Nr. (19 11 179— 181
SCHNELL, Hugo. Dıie Kirche ın Assy. In Das Münster Jhg Der Wirtschaftsredakteur der bekannten Jesuitenzeitschrift Vo USA be-
eft 1/2 (Jan./Febr. 1950) S, 3  A zeichnet 215 die bedeutendsten Kundge ungen . der ZUr sozialen

Frage im Jahre 949 die Rede Pius' CS dıe Unternehmer VO: NeAutfsatz MmM1t Bildbeilagen Zu der ın Deutschland noch 1€. zu - wenig be-
ıdsten die Hirtenbriete der australischen nd holländischen Bischöfe und derkannten Kirche, die eın Gemeinschaftswerk der edeute

Bonnard) französıschen Kardinäle. Mırt den beiden lJetztgenannten Dokumenten, die
errichtet wurde. Eın

Künstler (Leger, Georges Braques, Lurcat, Rouault, kraler Aut- das Anliegen der Versöhnung VOo. Kirche und Arbeitern betreffen, be-eispiel, daß auch die NEUESTE Kunst
gaben würdig ISt. schäftigt siıch der vorliegende  Z  £ Aufsatz.. a E dl a n
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geschlech licheBefreiungder Ehbe HWA e” die
-  e Sitnationsethische Wege unAbweg ErnstMichels. In VWort Frankreich Schweize 49Heft (Dez

609—615un: Wahrheit Jhg. Heft Dez 927—937
Zu Ehebuch (bei Klett,Stuttgart as  N seliner Anthropologie Der gegenwärtige Stand des Streites, welchem die langen
und Morallehre die modernen Existenzbedingungen berücksichtigt, sıch“. Tradition bewährie und eute durch hohen Idealismus ausgezeıich-

Personalismus WEeIit VO: den Kirchenentscheidungen ete katholische Schule ıhre Unersetzbarkeit beweist.
entfernt. Aus Psychologie und Medizin 1ST VWichtiges und Richtiges her-
beigetragen un damıiıt e1iNe theologische Neubegründung angestoßen. SO  E:Francıs, Christianity i Englısh Schools.
or 704—710In Lumen Vıtae Bd. Nr (Dezember 1949) 5
NOLL, Bernhard. Christentim undWirtschaftsreligion. In Der Aufsatz yibt durch die Darstellung literarischen Kontroverse

über d CcSes T hema Fın iıck die Probleme relig1öser Er-Die Neue Ordnung Jhe. Heftfrt (Dez 509—520. ziehung 1N heidnisch gewordenen Milieu.
Geradeals Wirtschaftsreligion hat der Marxismus ungeheure Durch-
schlags raft. Um Widerstand bieten können, muß das Christen-

A cn die Bedeut ung, des Okonomischen anerkennen und die Wirtschaft -ı WALTERSCHEID, Johannes. Vom Religionsunterricht. In
mr die Religion integrieren. Die Besinnung Jhg. Heftfrt (Novr/Dez —33

TRILLHAAS,; Wolfgang. Christliche Ethik UN öffentliches stufe mMıt den anderen Schulfächern zu halten und sich ıcht IN1IC dem Er
Appell die Religionslehrer, ıhren Unterricht auf£ der gleichen” Rang-

Ethos. In Evangelisch-Lutherische Kirchenzeitung Jhg Nr. lıchen begnügen. Zur Vermittlung gediegenen 1ssens gehören Kennt-

2 (30 Nov 344— 346 aus den tanglıerenden Gebieten, besonders‚us der Literatur(der
Der Verfasser 11 ZEISCH, daß sıch der Christ berdas allgemeine S1EL- Gegenwart).
iche aufschwingen ann und auch alltäglichen Leben

seine Religiosität muß T'he Communist Revolution China In The Tabler Bd 195
r. 5720 4 —

VOGT, Hannah. Der Auftrag der Frau der Politik. In Dıie Dieser Aufsatz Korrespondenten  Cl des gewöhnlich wohlinformierten
Sammlung Jhg Hett (Dez. 1949) . 712—717 Tablet kennzeichnet die Lage China Die Kirche wird nıcht direkt

Die Verfasserin sieht ı Einsatz der rau e1ineMöglichkeit, der „Ent- terroriısiert, VOo. rtlıchen Ausnahmen abgesehen. Die Parole lautet: Keine
Martyrer.' Aber 1sSt eine nervenzerrüttende Situation der\nensd'mng der Verwaltung“ und der Bürokratie entgegenzuwirken. Ungewißheit ber die Ereignisse des nächsten Tages, die die 155102 lähmt.

La Chine de Mao-T*se-tung. In Revue de >Action populaire
Januar 51—63
In dem Rätselraten ber das China der Zukunft ıs diese okumentarische Chranik des ökumenischen Lebens

Veröffentlichung eın wertvoller Beitrag. In franzı  181 0sischer <«Übersetzung
werden wiedergegeben: das allgemeine Programm des ONSUu atıven zHans. Diıe Öhkumene und die römisch-katholische

D politischen Volksrates VO China“ nach der Veröffentlichung ı derTaW Kiırche. In Hochland Jhg. Heft (Dez 154— 166.
P VO x 1949, der Entwurt tür das Handels- und Industrierecht

und e1INE Ea  Q  Verordnung ber das ‚Agrar- und Steuerrecht. Der evaqgelisén€ Standpunkt sıch 1er als außerordentlich erweiterung$S-
ähig; eine Zusammenarbeit 1St möglich, sotern „Okumene“ kein k17 U1 -

licher Begrift ISt, sondern QNU: sovıel z  1c „OrganısıiıerteChristenheit“ ter-he Future o} Jerusalem. In The Tabletrt Bd. 194 r. 5717 konfessionell bedeutet.
473— 474

Die Frage des Schicksals der heilıgen Stätten Palästina, die unsernm 9ÖOtto DieLage der Kirche ı der ÖOstzone. In The
Lande der Aufrufe des Papstes er CIBENECN NOt csehr 3 den

Hintergrund n  - wırd 1er dem Entscheid der Un un: der Re- Ecumenical Review Jhg. (Wınter 162—169
s]StenNZ Israels sachkundig dargestellt. Der evgl. Bischof VO. Berlin stellt die Lage der Kirche auf dem Hinter-

d&  A grund der allgemeinen politischen Verhältnisse, insbesondere der WIrt-
schaftlichen Not dar. Die ngst der Pfarrer iıhre Kinder sel e1INE der
größten Schwierigkeiten für die Verkündiıgung der Kirche, die für vieleChronik des hatholischen Lebens dıie letzte Hoffnung darste

ACHT, Heinrich. Das „verschwiegene Sakrament“ Worte FLÜGEL, Heınz. „Katholisierender“ Protestantismus? In
InO:  s Priestern und La:en ZUur „Kriıse des Bußsakramentes“. Hochland Jhg Hett (Dez 188—192

Geist und Leben Jhg. Heft (Dez 468 —473 In den Bewegungen der. Konfessionen auf e1ine vrößere Einheit hin MU:
eweıls der aktuelle Anlaß und der theologische Grund der AnnäherungEıine aufschlußreiche Veröffentlichung VO:  »g Leserzuschriften, die sich Je  b- Scheidung auseinandergehalten werden.die Frage Reform der Beichtpraxıis bemüh

HORNEFF, Josef. Um die Wiederbelebung des Diakonats. KREYSSIG, Lothar. Evangelische Akademie. (Lutherisch und
In Dıe BesinnungJhg Heft (Nov/Dez 298 bis ökumenisch betrachtet). In Zeichen der eıt Heft 1949
306 Der Beauftragte des Rates der EK  9 für die Evangelischen Akademien
Der Verfasser spricht sıch 1er für e1Ne weitgehende Heranziehung der entwickelt seı1ın Programm, durch diese Institute der Laienschulung W1e-

Laien (beruflich und freiwillig) Katechese un: Pfarrhilfe aAauUS. der ZUr vollen Wirklichkeit der Kirche und AL Heıligung des fent-
lıchen Lebens gelangen.

ir
KLAUSER Theodor. Direct:ves for the Building 0} Church

YGREN, Anders. Christentum und echt. In TheologischeIn Orate fratres Bd Nr. Dezember 9— 18 Literaturzeitung Nr i 1949Die amerikanısche Zeitschriftt veröffentlicht, SOWEILL uns bekannt ZU'
ersien Male, Richrtlinien er deutschen bischöflichen liturgischen Kom- Der Vorsitzende des Lutherischen Weltbundes erortert eine kumenische
1551071 tür die Errichtung ırchen. Rechtslehre, die ıcht VO' „säkularısierten Naturre ondern

VOoO „Schöpferwillen Gottes* un: VO: der christliıchen Anthropologie her
O’CONNELL,; Laurence Religious Educatıon ı the FElemen- die Krise des Rechts berwinden soll

tary Schools O] the United States. Bakewell 5] v. W. Die EK  Y Ist das konfession Ze Problem das wichtigstesRelıigion Teaching ı the United States. College Level In Lu- 11 1949 413— 416
inen Vitae Nr. (Dezember 749 —794 In Die Zeichen der eIit Heft nel  9/1

Unwesentlich gekürzte Wiedergabe einer Reihe VO. Erklärungen, die denFine ausführliche und gut informierende Darstellung des Re- tan: der Diskussion „Kirche der Kirchenbund“ un „Bekenntnis-s Jigionsunterrichtswesens 1n den Vereinigten Staaten. einheit“ sehen lassen.ROWLA%TQ Vırginia. Modern parenthood. In America
Bd Nr. 7 (19 11 182— 1823 Botschaft der evangelischen Kiırche Deutschlands. Erlassen D“om

Rat der Evangelischen Kirche, Nov 1949 In Universitas
Für Erzieher CIN1I5C treffliche Bemerkungen ber die schlechten Ange- Jhg. eft (Dez —ohnheiten moderner JUNnger Eltern.
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